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Aus Bauwirtschaft und Bauindustrie

10 Millionen Miele-Waschmaschinen

Die lOmillionste Miele-Waschmaschine
durchlief kürzlich die Fertigungsstrassen

des Gütersloher Stammwerkes.
Mit Blumenschmuck und einem grossen
Transparent versehen, wurde das
Jubiläumsmodell übergeben.

Die Waschmaschine hat das Haus
Miele gross gemacht. Bereits kurz nach
der Jahrhundertwende wurden die
ersten Holzbottichmaschinen - entstanden
aus der Buttermaschine - gebaut. Hera
war ihr Name, nach der Schutzgöttin der
Frauen...
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Ständig entwickelten Konstrukteure
die Modelle im Laufe der Jahre weiter.
Schon Anfang der 50er Jahre liefen die
ersten Waschvollautomaten in Gütersloh

vom Band, und 1978 fertigte Miele als
erster computergesteuerte Geräte mit
Sensorbedienung.

Haustechnikbranche:
Mehr Transparenz bei der Verrechnung
von Regie- und Reparaturarbeiten

Der Schweizerische Spenglermeisterund
Installateur-Verband (SSIV) wird

ab 1. Januar 1986 Regie- und Reparaturarbeiten

nach neu strukturierten Ansätzen

verrechnen. Der neue Verrechnungsmodus

bringt den Kunden mehr
Transparenz, indem die Lohngemeinkosten
im Arbeitsaufwand eingerechnet werden.

Bisher wurde ein Teil der
Lohngemeinkosten mit dem Material verrechnet.

Die Änderung führt dazu, dass die
Materialkosten des Installateurs mit den
Detailhandelspreisen für Haustechnikprodukte

besser verglichen werden können.

Hingegen beläuft sich die
teuerungsbedingte Anpassung der Preise in
den Haustechnikbranchen, welche ebenfalls

per I.Januar 1986 wirksam wird,
auf 5,2 Prozent.

H.P. Koch AG jetzt AEG Hausgeräte AG

Die bisherige H.P. Koch AG ist Teil des
AEG-Konzerns und in der Schweiz seit

beinahe 30 Jahren als Vertretung für
AEG-Hausgeräte und -Elektroheizungen

bekannt. Um die «Verwandtschaft»
zur AEG auch für den Konsumenten
deutlicher zu machen, wurde jetzt die
Neufirmierung in AEG Hausgeräte AG
vorgenommen.

Die AEG mit ihren gesamthaft über
70000 Mitarbeitern ist weltweit in 110

Ländern präsent. Die von Daimler-Benz
AG angestrebte Mehrheitsbeteiligung
bei AEG bedeutet, dass durch die weitere

Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit
die Arbeitsplätze sicherer werden und
AEG nach Jahren der Konsolidierung
wieder auf eine offensivere
Unternehmenspolitik umschalten kann. Die AEG
bleibt ein selbständiges, eigenverantwortliches

Unternehmen.

Spende Blut.
«V.»

Rette Leben.
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